
  

 

Hassrede in a nutshell  
 

Was ist eigentlich dieses Hate Speech?  

 

Methodenart: Input zur Wissensvermittlung  

Zielgruppe: Teilnehmende (TN) ab 12 Jahren  

Dauer: ca. 15 Min. (je nach Beispielen)   

Welches Material brauchst du? 

 Präsentation (in PowerPoint- oder PDF-Format) 

 Lautsprecherbox  

Einbettung: als Zusammenfassung/Auswertung einer Methode zur Wissensvermittlung zu 

Definition und Auftreten von Hassrede (z.B. im Anschluss der Wall of Hate); vor der Bespre-

chung von (eigenen) Handlungsoptionen (z.B. vor Hit or skip?)  

Zielstellung:  

 Die TN haben eine Arbeitsdefinition von Hassrede und wissen insbesondere, wie Dis-

kriminierung und Hassrede zusammenhängen.  

 Die TN kennen Beispiele für und verschiedene Typen von Hassrede.   

 Die TN können Hassrede von anderen Phänomenen abgrenzen.  

Durchführung 

Einstieg  

Du begrüßt die Teilnehmer*innen und machst deutlich, dass eine (gemeinsame) Definition 

von Hassrede braucht, wenn man dazu arbeiten möchte. 

Input 

Anhand der PowerPoint-Präsentation führst du die TN interaktiv durch die Folien. D.h. du 

monologisierst möglichst nicht nur, sondern erfragst auch immer wieder eigene Einschätzun-



  

 

gen/Meinungen/Gedanken der TN. Das Ziel: Die TN verstehen, dass unsere Arbeitsdefini-

tion Hassrede als Phänomen greift, welches eng mit dem Diskriminierungsbegriff ver-

knüpft ist und dementsprechend nicht innerhalb der Grenzen der Meinungsfreiheit zu ver-

orten ist.  

Gut zu wissen: Der Input kann an die Bedarfe/Vorkenntnisse der Gruppe angepasst werden. 

So kannst du einzelne Aspekte überspringen, falls sie beispielsweise bereits in einer vorheri-

gen gemeinsamen Auswertung der Wall of Hate angesprochen wurden. Auch die Typologien 

können bedarfsweise gezeigt oder ausgeblendet werden.   


